Dreizehnter Jahrgang 5 5 


=, Bekanntmachun 8 
Nach einer mie von dem hieſigen Koͤnigl. Ober⸗Landes⸗Gericht unterm 25. Auguſt a. C. zugekom⸗ 
menen Benachrichtigung, iſt durch die Allerhoͤchſte Kabinets⸗Ordre dom 3. Auguſt a. C. der Königl. 


Geh. Regierungsrath Herr von Woyrſch hierſelb 


deten Amte eines Kreis⸗Juſtiz⸗Rathes fuͤr den 


— 
> N 
=. 
*. 


ft auf fein Anſuchen aus dem zeither von ihm beklei⸗ 
Breslauer Landkreis entlaſſen, und der Koͤnigl. Ober⸗ 


Landes⸗Gerichts-Aſſeſſor Herr von Woyrſch zu feinem Nachfolger mit der Beſtimmung ernannt wor⸗ 
den worden, daß derſelbe das ihm uͤbertagene Amt nach dem Kreis -Juſtizraͤthlichen Reglement vom 


15. Auguſt 1750 zu verwalten hat. 


Auf Requiſition des Koͤnigl. Ober⸗Landes⸗Gerichtes mache ich dieſe Ernennung den Dominien, 
Geiſtlichen und Dorfgerichten des Kreiſes Breslau hiermit bekannt. 


Breslau den 14. September 1846. 


Koͤnigl. Landrath, Graf Königsderff. 


Die Ortsgerichte des Kreiſes weiſe ich hiermit an, 


nachſtehend verzeichnete und bereits vereidete Rekruten 2 


am 10. October 0. herein zu beordern, und zwar fo, daß dieſelben früh 8 Uhr auf hieſigem Barbara⸗ 


Kirchhofe ſind, um den verſchiedenen Truppentheilen übergeben werden zu koͤnnen. i 
3 Da ihre Einſtellung ſogleich erfolgt, fo hat ſich ein Jeder derſelben mit einem zweiten g 


Hemde tu verſehen. 


uten 


Sollte unter den Genannten vielleicht einer oder mehrere ſein, welche wegen eines entehrenden 
Vergehens fruher in Kriminal-Unterſuchung geweſen, oder ſich etwa noch befinden, ſo mache ich die 
Orts⸗ Gerichte verantwortlich mir das unter Angabe des ergangenen Erkenntniſſes gewiſſenhaft anzuzeigen. 


Ehriſtian Höhne aus Hoͤfchen Maria. 
Guſtav Piſchner aus Fiſcherau. 
Ernſt Bayer aus Dürrgoi. 

Joſeph Vogt aus Hartlieb. 

Gottlob Materne aus Kleinburg. 
Eduard Brühl aus Pilsnitz. 

Paul Kosnowsky aus Sacherwitz. 
Joſeph Loch aus Kl. Saͤgewitz. 
Gottlieb Loch aus Brocke. 

David Maiwald aus Carowahne. 


Johann Friedrich Preſſer aus Neudorf Comd. 


Gottlieb Reichelt aus Groß Mochhern. 
Karl Wilh. Herrmann aus Sambowitz. 


* 


Joſeph Winkler aus Bogſchuͤtz. 

Gottlieb Ludwig aus Priſſelwitz. 
Wilhelm Peſchel aus Kreike. AR 
Karl Springer aus Roſenthal. 

Karl Vogt aus Lorankwitz. 

Franz Auguſt Ulbrich aus Woigwitz. 
Karl Franz Hoͤckner aus Priſſelwitz. 
Karl Gottlieb Brecher aus Cavallen. 
Johann Adam Winkler aus Neudorf Com. 
Karl Leisner aus Gabitz. 

Alois Wabner aus Weſſig. 

Gottlob Breier aus Gabitz. ‘ 


N 


Gottfried Gittler aus Muͤnchwitz. 


‘u 


Gottlob Kaiſer aus Sacherwitz. Karl Kubitzke aus Klettendorff. 


Franz Stephan Krieſch aus Wuͤſtendorf. Franz Kodewitz aus Meleſchwitz. 
Joſeph Schlenſog aus Meleſchwitz. Karl Knorr aus Grüneiche. 
Karl Hiltmann aus Treſchen. f Karl Koͤnig aus Irrſchnocke. 
Ernſt Gottftied Reimann aus Breslau. Auguſt Mochalle aus Schmortſch. 
Auguſt Herrmann aus Woiſchwitz. Karl Gottſchalk ous Klein Tinz. 
Ern Roßteutſcher aus Clarencranſt. David Wuͤrfel aus Neudorff Com. 
Karl Lorenz aus Clarencranſt. Karl Oderwald aus Malkwetz. N 
Adam Fiebig aus Tſchauchelwitz. Wilhelm Gebel aus Sambowitz. 
Ferdinand Hentſchel aus Gallowitz. Gottlieb Klinke aus Albrechtsdorf. 
Auguſt Mirke aus Woiſchwitz. Se dee aus Gabitz. 
Gottlieb Frauſtadt aus Groß Mochbern. Gottfried Langner aus Kl. Gandan, 
Joſeph Steinert aus Lehmgruben. Karl Peter aus Herrmannsdorf Str, 
Franz Hauffen aus Coſel. 5 Friedrich Kretſchmer aus Paſchwitz. 
Gottlieb Warkus aus Boguslawitz. Karl Friedrich Dunſch aus Thauer. 
Anton Schneider aus Krieblowitz. f . a 7 

Breslau den 18. September 1846. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


Höherer Anordnung gemäß, werden alle diejenigen Herren, welche als Stellvertreter der Polizei: Berichtes 
barkeit und Polizei⸗Verwaltung beſtellt, resp. vereidet find, hiermit angewieſen, bei allen in dieſer Ei 
genſchaft aufzunehmenden Verhandlungen, berichten, Atteſten ꝛc. ꝛc. bei ihrer Unterſchrift den Zufatz zu 
machen: 
„verpflichteter Stellvertreter des N. N.” 

damit vorkommenden Falls allen desfallſigen Zweifeln, namentlich in der höheren Inſtanz, und allen et⸗ 


wanigen Weiterungen vor„ebeugt werde. 
Breslau den 15. September 1846. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


Mit Bezug auf meine Kreisblatt⸗Verfuͤgung vom 4. Juni c., Nr. 23, pag. 72, die Ausſchreibung 
der Feuer ⸗Societäls⸗ Beiträge pro I. Semeſter c. betreffend, werden die Orts⸗Erheber des hieſigen 
Kreiſes im Verfolg einer mir von dem hohen Directerio det Provinzial⸗Land⸗Feuer⸗ Societät zuge⸗ 
gangenen Verfügung hiermit angewieſen, für das I. Semeſter o. noch dreiviertel des einfachen Bei⸗ 
tragsſimplums, odet von Hundert Thaler Verſicherung in der 
1. Klaſſe 1 Sgr. 6 Pf.; 2. Klaſſe 2 Sgr.; 3. Klaſſe 2 Sgr. 6 Pf.; 4. Klaſſe 3 Sgr. 
nachträglich von den füt diefen Zeitraum bei der Proinzial» Land «Feuer» Societät verſichert geweſenen 
Aſſociaten einzuziehen, und ſolchen mit den landesherrlichen Steuern zu Anfang des Monats Oktober 
a.c. an die hieſige Koͤnigl. Kteis⸗Steuer⸗Kaſſe ohne Rüͤckſtand abzuführen. Es verſteht ſich von ſelbſt 
daß dieſer Beitrag auch von denjenigen: Aſſociaten, welche ſeit dem 1. Juli e. aus dem Verbande der 
Provinzial⸗Land⸗Feuer⸗ Societät gänzlich ausgeſchieden find, erhoben wird; dagegen werden Beiträge 
von den Fabrik» Gebäuden zu Arnoldsmuüdle, Groß⸗Mochdern und Roſenthal nicht erhoben, indem ſolche 
bereits für dae I. Semeſter 6. vollſtändig berechnet worden find. : > 
Die alles Erwarten übectroffene große Anzahl von Brandſchäden, welche bei Dominien und 
Ruſticalen mitunter von bedeutendem Belange eingetreten iſt, führt dieſe nothwendige, aber auch unab⸗ 
aͤnderliche Ausſchreibung herbei, und da ſich leider auch im laufenden Semeſter die Brandſchaͤden nicht 
‚ gemindert haben, ſo wied für das IL Semeſter o, ein zweifaches Beitragsſimplum mindeſtens erforderlich 
ſein. Damit den Beitragspflichtigen die Erfüllung ihrer im laufenden Jahre durch ungewoͤhnlichen 
Zufall gefteigerten Verpflichtungen moͤglichſt erleichtert werde, fo iſt die Einziehung der Feuer⸗Societäts⸗ 
Beiträge des II. Semeſters ©. in zwei Terminen, nämlich: zu Anfang December o. ein einfacher Beitrag, 
das heißt von Hundert Thaler Verſicherung in der 
1. Klaſſe 2 Sge.; 2. Klaſſe 2 Sgr. 8 Pf.; 3. Klaſſe 3 Sgr. 4 Pf.; 4. Klaſſe 4 Sgr. 
und zu Anfang des Monats Januar 1847 hinwiederum ein einfacher Beitrag von derſelben Höhe 


„ 


2 — 0 


Baar. Die Ortsgerichte hieſigen Kreiſes haben der Koͤnigl, Kreis⸗Steuer⸗Kaſſe über die erhobenen 
fiträge eine namentliche Nachweiſung der betreffenden Affociaten bei Ablieferung des Geldes zu über 
Iden; damit etwaige Differenzen bei der im Monat Jannar künftigen. Jahres eintretenden Erhebung 
es Reſidui der zweiten halbjaͤhrigen Beitragsrate leicht ermittelt und ausgeglichen werden konnen. 

R Uebrigens werden die Aſſociaten durch die erlaffene Amtsblatt: Bekanntmachung des hohen 
Direklorii von der erfolgten Ausſchreibung noch in Kenntniß gefetzt. b 
Breslau den 16. September 1846. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


Mir Bezug auf meine Aufforderung vom 26. Auguſt a. c. (Kreisblatt Nr. 35 pag. 118) bringe 
ch zur Kenntniß der Geber daß an Unterftügungen für den durch Brand verungluͤckten reiyärtner Carl 
avel zu Krichen eingegangen ſind, von: 


der Gem. Benkwitz 8 Sgr. 6 Pf. der Gem. Sacherwitz 6 Sgr. — Pf. 
em Freigut Cammelwitz ee Kl. Saͤgewitz 6 — — 
er Gemeinde Cammelwitz 955 ea Gr. Schottkau 5 — — 
— — Catowahne 9— 6 — — — Kl. Schottgau 83 — — — 
m Coſel 22— — — — — Weide 2 — 6 — 
da 10 — 3 — — — Weigwitz 13—— 

wee Kr zuſammen 3 Nehl. 5 Sor. 3 Pf. 

Breslau den 16. September 1846. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


AAN ee er ze Dr 

sftnarhteis derer Kreis⸗Wegevau⸗ Fuhren und Handdienſte, welche auf die Repartition vom 18. März 
846 zu dem Bau der Ohlau⸗Canther Straße, vom 29. April bis incl, 11. Juli zu leiſten gefor⸗ 
det, aber nicht abgeleiſtet, auch bis incl. 31. Auguſt, an den Entrepreneur Scholtz nicht bezahlt wor⸗ 
en ſind. a 


Reſt 
Hand⸗ Geld⸗ 
Namen der Ortſchaften. Fähren dienſte. Betrag. 
a 45 gr. à 7 ½ for ethl. for pf. 

Oberhoff Gem. 1 — 1 18 — 
Schosnitz Gem. — 33 1 6 
Woigwitz Gem. — 75 — 3 9 
Pleiſche Freigutz 720 2 — 9 4 
Kreiſelwitz Gem. — ö 1 15 — 
Haberſtroh Gem. — 6% 1 16 0% 
Withelmsthal Gem. — 6 115 — 
Schlanz Gem. — 18 4 15 — 
Kl. Sürding Freigut 77 — 1 8 
Neuen Gem. — 27 1 28 1% 
Zaumgarten Gem. 4 71— — 
Guhrwitz Dom. Be RE — 1 A 
Albrechtsdorf Gem. * 1% — 11 3 
Duckwitz Gem. 5% — 38. 13 17 
Tſchoͤnbankwitz Gem. — E RER 6 
Jackſchenau Gem. — 52 18 — — 
Thauer Gem. — 2 — 15 — 
Boguslawitz Gem.“ 1% 13 5 15 — 
Eckersdorf Freigut — 11 3 
Gattern v. Wallheim Gem. 1 — — 16 10% 


Summa . 148 e 
Vorſtehende Reſtenliſte bringe ich zur Kenntniß der Reſtanten, mit der Aufforderung die ausgeworfeneen 


' 


eg ri 
Mit Bezag anf meine Kreisblatt + Beftimmung vom 1. huj. (Mr. 36, pag. 116) und vom 10. hi) 


nen hier in Empfang zu nehmen, und nähere Inſtruktion zu erhalten. 


Ignatz Pohl, Karl Kaſſek, Chriſtian Sander. 


ſchehen. Der Anzug geſchieht zu Weihnachten d. J. 


reſtitenden Geldbeteäge bis zum 1. October a. o. an den Entrepreneur Scholtz zu Kieitehdorf bei au 
Rune, der Erecution abzuführen. 
Meine Kreishlätt: Bektmmiung vom 29 April a. c. pag. 67 iſt hierbei beachtet worden, 0 
verweiſe ich auf ſolche. 3 21 
Breslau den 14 September 1846. Koͤnigl. Landraſh Graf Koͤnigsdorff— 


Das Abnigl Landgericht bier verlangt den gegenwärtigen Aufenthalt des Dienſtknechtes Gottlieb Lamperl 
welcher von Domslau nach Malſen und von da nach Bogenau auf das Dominial⸗Gehoͤft gegangel 
ſein ſollte, zu wiſſen. Falls Lampert im Kreiſe Breslau lebt hat mir die betreffende Commune ſchleull 
Anzeige zu machen! 

Breslau den 17. September 1846. Könige, Landrath, Graf König sborff, 


(Nr. 37, pag. 119) weile ich die Dorfgerichte der nachbenannten Veteranen, welche ſich zur Aufrecht 
haltung der Ordnung bei der großen Parade ſiſtiren wollen, dieſe zu beordern, daß ſich ſolche 

den 23. huj. als kommende Mir tw och früh 11 Uhr ; 
bei mir hier in Breslau im Amte in der unterm 1. huj. beſtimmten Kleidung ſiſtiren; um die Bahr 


1. Von Albrechtsdorf, Karl Chrifteph, Gottfried Schunke; 2. von Bettlern, Karl Pfumfeli 
3. von Bogenau, Andreas Grundke, Franz Bruckſch; 4. von Gr. Breſa, Weiſe; 5. von Domslau⸗ 
Gottlieb Milde, Gottlieb Erdmann; 6. von Gallowitz, Karl Heneſchel; 7. von Koberwitz, Franz Spiel 
mann; 8. von Reppline, Chriſtian Grubnik; 9. von Rothſuͤrben, Johann Adler, Friedrich Winkle, 
David Warkuß; 10. von Br. Suͤrding, Johann Adler, Gortfried Winkler; 11. von Schiedlagwiß 
Friedrich Wirth; 12. von Schauerwitz, Gottfried Wenzel, Gottlieb Sauermann; 13. von Thauer, Ca 
per Linke; 14. von Lehmgruben, Gottlieb Gerlach; 15. von Bogſchütz, Ungelenk; 16. von Schosnib⸗ 


Breslau den 16. Sepiember 1846. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


Der Einlieger Güttler zu Domslau hat am 13. huj. in dem an der Straße gelegenen Buſche del 
Bauer Müller Linen alten Sack, 4 kleine polirte Tiſchchen von Kirſchbaum⸗ Holz und einen alten 
Stuhl gefunden, und kann der rechtmäßige Eigenthuͤmer dieſe Gegenftände bei dem p. Güttler in 
Domslau in Empfang nehmen. N 

Breslan den 16. September 1846. Königl. Landrath, Graf Koͤnigsdor ff. 


Die Lohebruͤcke auf dem Wege von Gallowitz nach Groß Suͤrding wird vom 21. huj. ab in Bau ge“ 
nommen und durch etwa 14 Tage die Paſſage über folge; geſperrt werden, wovon ich die Kreis: Ein 
rn benachrichtige. 

Breslau den 17. September 1846. Koͤnigl. Landrath, Graf Königsdorff. 


Bei den Dominien Schoͤndorn und Klein Oldern werden tüchtige, arbeitsfähige Leute contrach 


Aich angenommen, die das ganze Jahr hindurch Wohnung und, Arbeit bekommen. Die näheren Be din 
gungen ſind jederzeit bei dem Dominio Schoͤnborn ‚se erſehen, und konnen Anmeldungen daſelbſt ge 


Dominium Schönborn den 10. September 1846. 


Die Pacht des herrſchaftiichen Wirthshauſes zu Seifersdorf Ohlauer Kr. wird zum 1. Brach 
d. J. offen. Behufs anderweitiger Verpachtung deſſelben iſt ein Termin zum 25. d. M. früh 9 u 
im Beta Wohnhauſe daſelbſt ankeraumt, zu welchem kautions fähige Pächter hierdurch einge“ 
laden werden. Hoffmann. 


Das Deminium Paſterwitz kann ſogleich 8 bis 10 Kleedreſcher beſchaͤftigen. 


Korbruthen verkauft das Deminium Ottwitz bei Breslau Sonnabend den 26. September © 
Früh 9 Uhr im Meiftgebot. 


Druck von Nobert Tucac, Shuhbrüde Mr, d. ——— 1 


